
AGRIVIVA – DEIN PRAKTIKUM AUF EINEM BAUERNHOF 
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Ziel des Agriviva-Einsatzes 

Ein Agriviva-Einsatz vermittelt dir einen Einblick in die Landwirtschaft, indem du im bäuerlichen Alltag 

mitanpackst. Mit einem Agriviva-Einsatz lernst du ein neues Umfeld kennen, integrierst dich in eine fremde 

Familie, erweiterst dein Verständnis zu anderen Kulturen und entwickelt deine Sozialkompetenzen und 

Persönlichkeit weiter. 

 

Ein Agriviva-Einsatz ist eine Mischung zwischen Mithilfe, Weiterbildung, Sammeln von Lebenserfahrung und 

Kennenlernen anderer Lebensformen; eine spannende und einmalige Erfahrung, von der du profitieren 

kannst. 

 

Erwartungen an die Schüler:innen 

Du brauchst keine Vorkenntnisse oder Erfahrungen in Bezug auf die Landwirtschaft. Ein Agriviva-Einsatz ist 

aber kein Ferienaufenthalt. Du integrierst dich in den bäuerlichen Tagesablauf, unterstützt und entlastest die 

Familie bei ihrer Arbeit und erhältst so einen Einblick in die verschiedenen Arbeitsgebiete auf einem 

Bauernhof.  

 

Wir erwarten von dir, dass du 

▪ neugierig auf ein anderes Umfeld bist 

▪ kontaktfreudig und offen für Neues bist 

▪ Freude am Arbeiten und Anpacken in der Natur hast 

▪ Tiere magst 

▪ dich neuen Gegebenheiten anpassen kannst 

▪ Durchhaltewillen zeigst 

 

Du bist Gast bei einer Bauernfamilie. Akzeptiere deshalb deren Anweisungen und Regeln und nimm auf 
die Lebensgewohnheiten der Familie Rücksicht. Du kannst Familienanschluss erwarten und verbringst in 
der Regel auch die Freizeit sowie das Wochenende mit der Bauernfamilie.  

 

Motivationsschreiben 

Sende uns mit deiner Anmeldung ein Motivationsschreiben, welches folgende Punkte umfasst: 

 
1. Wer bin ich? (Name, Wohnort, was mache ich zurzeit z.B. Schule, Ausbildung) 

2. Wofür interessiere ich mich, was mache ich in meiner Freizeit? 

3. Was möchte ich auf dem Bauernhof erleben und lernen? 

4. Wo kann ich einen aktiven Beitrag leisten? 

5. Worauf freue ich mich am meisten? 

6. Wovor habe ich Respekt? 

7. Was sind meine Anliegen an die Bauernfamilie? 

Format: PDF-Dokument 

Länge: mind. 2000 Zeichen 

Sprache: Sprache des jeweiligen Einsatzgebiets 

Foto: erwünscht 

 

Dein Motivationsschreiben hilft uns, einen möglichst idealen Einsatzplatz für dich zu finden. Danke. 
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Agriviva-Bauernfamilien 

Die Schweizer Landwirtschaft ist sehr vielfältig. Die Agriviva-Bauernfamilien widerspiegeln diese 

Vielfältigkeit. Es gibt Höfe, die sich auf einen Betriebszweig spezialisiert, und andere, die sich wiederum in 

verschiedene Bereiche diversifiziert haben. Die Betriebe reichen von modern ausgestatteten Höfen mit hoher 

Automatisierung bis hin zu einfachen Höfen mit wenig Mechanisierung und Alpbetrieben mit reiner Hand-

arbeit. So vielfältig die Höfe sind, so unterschiedlich ist auch deren Lage. Es gibt Betriebe, die in den 

Siedlungsgebieten liegen, und solche, die weit weg vom nächsten Nachbar sind. 

 

Die Agriviva-Bauernfamilien führen oft Kleinbetriebe. Es ist deshalb möglich, dass ein Mitglied der 

Bauernfamilie einer (Teil-)Arbeit ausserhalb des Hofes nachgeht. 

 

Einsatzort 

In allen Regionen der Schweiz hat es Bauernfamilien, die Schüler:innen aufnehmen. Pro Bauernfamilie wird 

i.d.R. ein:e Schüler:in zugeteilt. Die Bauernfamilien führen oft Kleinbetriebe und haben nicht die Kapazität für 

zwei Jugendliche. Ausserdem profitierst du mehr und hast besseren Kontakt mit deiner Bauernfamilie, wenn 

du den Einsatz alleine machst.  

 

Sprachübergreifende Einsätze 

Für sprachübergreifende Einsätze musst du 16 Jahre (Jahrgang massgebend) alt sein. Ein Agriviva-

Praktikum ist kein Sprachaufenthalt. Auch bei einem Praktikum in der Westschweiz oder im Tessin ist das 

Ziel der Einblick in die Landwirtschaft durch Mithelfen, das Kennenlernen eines neuen Umfeldes sowie die 

Integration in eine fremde Familie. Innerhalb von zwei Wochen kann keine Sprache gelernt werden. Deshalb 

ist es wichtig, dass du gute mündliche Kenntnisse mitbringst. Denke daran, dass nicht nur die Sprache 

anders ist, sondern auch die Mentalität, die Lebensgewohnheiten und die Kultur deiner Gastfamilie.  

 

Eigene Einsatzadresse 

Wenn du den Einsatz auf einem anderen Bauernhof absolvieren möchtest, können wir diesen nur 

berücksichtigen, wenn die „fremde“ Bauernfamilie die Agriviva-Bedingungen akzeptiert. Bitte mache die 

angefragte Bauernfamilie darauf aufmerksam und gib die Adresse in deiner Anmeldung an, damit wir die 

Bedingungen zusenden können. Agriviva übernimmt keine Verantwortung bezüglich Bauernfamilie und 

Unterkunft bei Drittfamilien. 

 

Zuweisung zu einer Bauernfamilie 

Agriviva sucht anhand deiner Anmeldungen die Bauernfamilien aus. Wir versuchen, deine Wünsche 

bestmöglichst zu berücksichtigen. Die zuständige Vermittlungsstelle steht während dieser Zeit mit der Schule 

und den Bauernfamilien in engem Kontakt. 

 

Vor dem Einsatz erhältst du die Vermittlungsunterlagen Die Zuweisung der Bauernfamilie ist verbindlich. Ein 

Familienwechsel ist nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Mit der Anmeldung erklärst du dich 

einverstanden, dass Agriviva deine Angaben, insbesondere über deine physische und psychische 

Gesundheit, an die Bauernfamilie weiterleiten darf. 

 

Kontaktaufnahme mit Bauernfamilie 

Nimm nach Erhalt der Vermittlungsunterlagen baldmöglichst mit der Bauernfamilie Kontakt auf. Wir 

empfehlen dir, die Bauernfamilie anzurufen (Videoanruf) und dich vorzustellen. Vereinbare mit deiner 

Gastfamilie die genaue Ankunftszeit. Du kannst auf Anfrage die Bauernfamilie vor deinem Einsatz auch 

besuchen.  
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Arbeit 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt maximal (Jahrgang massgebend) 

40 Stunden für 14- und 15-Jährige 

44 Stunden für 16- und 17-Jährige 

48 Stunden für 18-Jährige und Ältere 

 

Sonn- und Feiertage sind in der Regel arbeitsfrei. In Spezialfällen (dringende saisonale Arbeiten) kann an 

diesen Tagen gearbeitet werden. Pro Woche hast du aber mindestens einen freien Tag zugute. Ein 

Bauernalltag endet nicht immer mit fixen Feierabendzeiten. Die täglichen Arbeitszeiten können deshalb 

variieren. 

 

Der Agriviva-Einsatz soll dir die verschiedenen Facetten der Schweizer Landwirtschaft näherbringen. Je 

nach Jahreszeit können aber saisonbedingte Arbeiten wie Beeren pflücken einen Schwerpunkt bilden. 

 

Arbeitsbewilligung 

Jugendliche mit Wohnsitz in der Schweiz, die keine EU/EFTA-Bürger sind, müssen die Berechtigung zur 

Erwerbstätigkeit in der Schweiz haben. Bitte lege bei der Anmeldung eine Kopie deines Ausweises 

(Aufenthaltsbewilligung CH oder EU/EFTA ID-/Pass) bei. 

 

Freizeit 

Du bist während deines Einsatzes ein Teil der Familie. Du verbringest deine Freizeit sowie auch das 

Wochenende mit deiner Gastfamilie. Abwesenheiten während des Einsatzes (Familienfest, Sportanlass, etc.) 

sind bei der Anmeldung anzugeben, damit die Bauernfamilie informiert werden kann. 

 

Taschengeld 

Nebst freier Unterkunft und Verpflegung im Wert von CHF 230.- pro Woche bezahlt dir die Bauernfamilie ein 

Taschengeld (Jahrgang massgebend): 

 

CHF 12.- pro Arbeitstag für 14- bis 15-Jährige 

CHF 16.- pro Arbeitstag für 16- und 17-Jährige 

CHF 20.- pro Arbeitstag für 18-Jährige und Ältere 

 

Wenn du am An- und/oder Abreisetag auch arbeitest, gelten diese Tage auch als Arbeitstage. Bei deutlich 

ungenügenden Leistungen hat die Bauernfamilie das Recht, nach vorgängiger Rücksprache mit dir und der 

Vermittlungsstelle, das Taschengeld zu kürzen. 

 

Informiere dich bei deiner zuständigen Lehrperson über die Verwendung des Taschengelds. 

 

Versicherung 

Du bist während deines Aufenthaltes auf dem Landwirtschaftsbetrieb nach dem Unfallversicherungsgesetz 

(UVG) gegen Betriebs- und Nichtbetriebsunfälle versichert. Für Krankheitsfälle bleibst du bei deiner 

Krankenkasse versichert. Für Schäden, die du während seines Einsatzes Dritten zufügt, besitzt Agriviva eine 

Haftpflichtversicherung, die subsidiär Leistungen erbringt, wenn weder die Betriebshaftpflichtversicherung 

des Betriebs noch deine private Haftpflichtversicherung für den Schaden aufkommen. Die Haftpflicht von 

Agriviva deckt jedoch keine Schäden, die beim Lenken von Fahrzeugen entstehen. 
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Spezialbillett SBB 

Agriviva unterstützt die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. Deshalb bekommt du von uns ein 

Spezialbillett der SBB. Dieses Billett ist gültig für die Hin- und Rückfahrt in der 2. Klasse auf direktem Weg 

von deinem Wohnort bis zum Einsatzort. Das Ticket ist nur zusammen mit der Einsatzbestätigung und einem 

amtlichen Ausweis gültig. Das Billett ist vor der Hin- respektive Rückfahrt am Stempelautomat zu entwerten. 

Vergütungen für nicht gebrauchte Billette sind ausgeschlossen. 

 

Nicht gebrauchte Tickets müssen an Agriviva zurückgeschickt werden. Danke. 

 

Kleidung 

Der landwirtschaftliche Alltag findet auch Draussen statt: Man kann schmutzig und nass werden. Wir 

empfehlen dir, alte und für kältere Tage genügend warme Kleider einzupacken. Gute, festere Schuhe und 

Gummistiefel sowie Regen- und Sonnenschutz gehören auch ins Gepäck. 

 

Telefon, Internet, Fernsehen 

Das Telefonieren mit dem Handy und SMS-Schreiben während der Arbeit sind nicht gestattet. Es ist oft 
nicht nur störend, sondern kann auch gefährlich sein. In der Freizeit kannst du dein Handy natürlich 
benutzen. 

 

Rauchen und Drogen 

Auf einem Bauernhof ist die Brandgefahr sehr gross, besonders in einer Scheune oder im Stall. Frage die 

Bauernfamilie, wo das Rauchen gestattet ist und halte dich an die Abmachung. Drogen jeglicher Art werden 

nicht geduldet. Auch der Konsum von Marihuana ist illegal. Die Bauernfamilie hat das Recht, bei einem 

Vorfall den Einsatz sofort abzubrechen. 

 

Traktor fahren 

Ohne entsprechenden Führerausweis dürfen Sie keine landwirtschaftlichen Motorfahrzeuge fahren. Auch 

wenn Sie den Ausweis haben, brauchen Sie die Erlaubnis Ihrer Eltern und der Bauernfamilie sowie die 

Begleitung des Bauern oder der Bäuerin. 

 

Datenschutz 

Während des Einsatzes bist du Teil der Agriviva-Familie. Du wirst allenfalls private Dinge erfahren, sehen, 

hören oder lesen über die Familie. Diese Informationen sind nicht für Dritte, die Freunde oder zum Teilen auf 

den Sozialen Medien bestimmt. Siehe auch die Datenschutzerklärung auf der Agriviva Webseite. 

 

Fotowettbewerb 

Agriviva organisiert Fotowettbewerbe. Du kannst deinen Agriviva-Einsatz dokumentieren und deine Fotos 

und Videos mit Agriviva teilen. Agriviva entscheidet, welche Beiträge aufgeschaltet werden. Die beliebtesten 

Fotos/Videos werden prämiert (siehe Infoblatt zum Fotowettbewerb). Folgendes ist dabei zu beachten: 

Die Fotos oder Videos müssen dir gehören und von dir erstellt worden sein. Mit dem Einschicken des 

Beitrags erteilst du Agriviva das Einverständnis zur Veröffentlichung auf der Website bzw. in den Sozialen 

Medien, anderen online Portalen oder zum Download für Dritte. Wenn du noch nicht 18 Jahre alt bist, 

müssen deine Eltern oder die erziehungsberechtigte Person auch einverstanden sein. Wenn Drittpersonen 

(bspw. Mitglieder der Bauernfamilie, Ihre Mitarbeiter:innen, Nachbarn) oder deren Privaträume erkennbar 

abgebildet sind, müssen diese Personen über den Verwendungszweck informiert werden und mit der 

Veröffentlichung einverstanden sein. 
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Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Die Gewinner 

werden im Dezember von uns benachrichtigt und über Facebook, 

Instagram und allenfalls Tiktok veröffentlicht. Liegen Indizien vor über Votings von Fake-Profilen, schliessen 

wir diese Beiträge aus Fairnessgründen aus. 

 

Sicherheit auf dem Bauernhof 

Das Leben auf dem Bauernhof ist spannend und mit vielen Herausforderungen verbunden. Auf einem 

Bauernbetrieb gibt es aber auch Gefahren und entsprechende Sicherheitsvorkehrungen, die unbedingt zu 

beachten sind. Bitte lese dazu die beigefügte Sicherheitsbroschüre aufmerksam durch und befolge in jedem 

Fall die Anweisungen deiner Bauernfamilie. 

 

Allergien, Medikamente, gesundheitliche Beschwerden 

Bitte informiere die Bauernfamilie vor Einsatzbeginn, falls du aufgrund von Allergien oder physischen oder 

psychischen Beschwerden etc, Medikamente einnimmst. Die Bauernfamilie kann so bei der Gestaltung des 

Einsatzes darauf Rücksicht nehmen.  

 

Probleme während des Einsatzes 

Treten Schwierigkeiten während des Einsatzes auf, wende dich an die für dich vertraute Kontaktperson 

(verantwortliche Lehrperson des Praktikums), wenn das Problem nicht zwischen dir und der Bauernfamilie 

gelöst werden kann. Besteht das Problem weiterhin, wendet sich deine Lehrperson umgehend an die 

zuständige Vermittlungsstelle. 

 

Sprich die Bauernfamilie frühzeitig an und kommuniziere offen, wenn im Rahmen des Einsatzes für dich 

etwas nicht stimmt.  

 

Die Bauernfamilie hat das Recht, einen Einsatz abzubrechen, wenn der Aufenthalt nicht optimal verläuft und 

die Situation für die Familie untragbar ist. Auch hat Agriviva das Recht, den Einsatz abbrechen zu lassen, 

wenn wesentliche Faktoren bei der Anmeldung nicht bekannt gegeben wurden (z.B. starke Allergien, 

gesundheitliche Beschwerden oder Einnahme von Medikamenten) und dadurch der Aufenthalt für die 

Bauernfamilie nicht tragbar ist. Erkrankst du für länger als ein bis zwei Tage, so endet der Einsatz und du 

kehrst nach Hause zurück. 

 

Wir wünschen dir viel Spass!  


